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Neueſte Ereigniſſe
the wr
bis e Oberſt Lentwein hat beſchloſſen nach Uebergabe der Geſchäfte an

Generalleutnant v Trotha nach Deutſchland zurückzukehren

Der langjährige Präſident des Kammergerichts Exzellenz v Drenk
mann iſt in Berlin geſtorben

Stsdr
m Die Abſperrung von Port Arthur durch die Japaner auf der Landſeite

Die bekannte Berliner Bühnenkünſtlerin Jenuy Groß ſtarb am Sonn
aurx tag in Berlin bei einer Operation

Der Krieg in Oftaſien
Halle 10 Mai

Die neueſten Meldungen ergeben daß die erſte japaniſche Armee

W in weiterem ſiegreichen Vorrücken begriffen die Ruſſen unter Saſſulitſch
3 bereits über Föngwantſcheng hinaus zurückgedrängt hat und daß die zweite
r Armee von der immer neue Kräfte auf der Liautung Halbinſel landen

die Feſtung Port Arthur nunmehr völlig abgeſperrt hält Aus
heiten Yokohama wird berichtet General Kuroki meldet daß am vergangenen

Freitag die erſte japaniſche Armee Föngwantſcheng beſetzte Die
Ruſſen zogen ſich kämpfend zurück unter Preisgabe eines bedeutenden
Vorrats von Sanitätsausrüſtungsſtücken Die japaniſchen Aerzte behandeln

die verwundeten Ruſſen Auf ihrem Rückzug vom Jaln find von den
Ruſſen große Munitionsvorräte zerſtört worden Jeden Tag ergeben ſich
weitere ruſſiſche Flüchtlinge Nach einen weiteren aintlichen Telegramm
deſete die zweite japaniſche Armee Furantun bei Kiutſchau nördlich von

6

Port Arthur Die Eiſenbahn iſt zerſtört und die telegraphiſche Verbindung
r der Feſtung mit der Außenwelt abgeſchnitten
t Nach Londoner Meldungen aus Tokio berichtet General Kuroki

über die letzten Fortſchritte ſeiner Armee Wir beſetzten Föngwantſcheng
Turm am 6 d M Unſere Vorpoſten griffen die feindliche Kavallerie im Oſten

an An demſelben Tage ſchlugen andere Kavallerie Abteilungen den Feind

77 bei Nitaiſchi Schalichai und Schitaiſchi Unſere Jnſanterie beſetzte Föng
Art wantſcheng Faſt alle Häuſer auf der Straße nach Liaujang wurden von

werden dem weichenden Feinde zerſtört Auch wurden liegen gebliebene Leute
ne Be Pferde und chirurgiſche Jnſtrumente gefunden Wir benutzen jetzt auch
e ruſſiſche Aerzte die zu helfen wünſchen für unſere Truppen Der Feind
prechſt ſprengte nach der Räumung von Föngwantſcheng das Magazin in die

Frei Luft und zerſiörte die Munition Hunderte von Ruſſen kommen aus den
unt 6 Däldern und ergeben ſich Der zur ruſſiſchen Armee entſandte Spezial

7 L Awichterſtatter des B iſt jetzt nach der langweiligen am Bai
kalſee mehrere Tage unterbrochenen Reiſe durch Sibirien auf dem Boden
der Mandſchurei angelangt und ſendet von da ſolgendes Privattelegramm

der Randſchuria 9 Mai Soeben ſind auf der hieſigen Station 26 ge
astatt fangene japaniſche Offiziere und 182 Soldaten eingetroffen

ſie werden nach Rußland weitergeſchickt
Charbin

Jch begebe mich von hier nach

Die Sperrung des Hafens von Port Arthur die von ruſſiſcher
Seite noch beſtritten wurde iſt nun doch als Tatſache zu betrachten Zum
mindeſten iſt die Ausfahrt für die großen ruſſiſchen Schiffe ſo lange
geſperrt bis die ſchon in Friedenszeiten höchſt ſchwierige Arbeit der Ent
fernung der Hinderniſſe beendet iſt Die Sperrung hat den Japanern
viele Menſchenleben gekoſtet Ein Privattelegramm aus Yokohama
meldet unterm 9 Mai Admiral Togo berichtet über die Sperrung des
Hafeneingangs von Port Arthur am 3 Mai daß acht Schiffe verſenkt
worden ſind durch Auflaufen auf ruſſiſche und auch auf japaniſche Minen

Zahlreiche Verluſte an Offizieren und Mannſchaften ſind ent
ſtanden drei Torpedoboote beſchädigt worden Die Schiffe des japaniſchen
Geſchwaders ſuchten nach der Aktion in allen Richtungen nach den Ueber
lebenden von den Sperrſchiffen vermochten aber des dichten Nebels wegen

nichts zu finden Admiral Togo ſagt daß von acht Schiffen fünf beim
Einlaufen in die Hafenenge geſunken ſind und ſchließt daraus daß die
Einfahrt für Linienſchiffe und Kreuzer vollkommen unpaſſierbar geworden

iſt Dieſe letzte Expedition fährt Togo fort hat ſich zu einem großen
von Heroismus getragenen Drama geſtaltet die Verluſte ſind viel
größer als bei den beiden früheren Sperrverſuchen das ſtürmiſche
Wetter erwies ſich als ein wertvoller Bundesgenoſſe der Ruſſen Mit
tiefſtem Bedauern iſt zu berichten daß von den Beſatzungen von vier
Schiffen keine einzige Perſon gerettet werden konnte nicht einmal die
Kunde von ihren ketzten heroiſchen Taten iſt uns überliefert worden

Jn Tokio wurden wie ſchon kurz gemeldet am Sonntag abend zu
Ehren der japaniſchen Siege große Kundgebungen veranſtaltet wie
ſie niemals zuvor in Japau geſehen wurden Männer Frauen und Kinder
nahmen daran teil Auch engliſche und amerikaniſche Fahnen
wurden umhergetragen Offenbar iſt dabei die Freunde doch einmal mit
den ſonſt ſo gelaſſenen Japanern durchgegangen Denn eine Reuter
meldung beſagt daß bei den Kundgebungen 21 Perſonen getötet und
etwa 40 verletzt wurden Die Gelöteten ſind meiſt Knaben welche im
Gevränge erdrückt wurden oder in das Waſſer Felen

Ueberzeugt daß Japan im Kriege mit Rußland auf China rechne
mit welchem es zweifellos einen geheimen a abgeſchloſſen habe ruſen
die Petersburger Nowoſti die europäiſche Diplomatie zur ein
mütigen Abwehr der allen in China intereſſierten Staaten
drohenden Gefahr und zu ſolidariſchen Maßregeln behufs Lokali
ſierung des Krieges auf Eine ſolche Maßregel habe in der an die
chineſiſche Regierung gerichteten Erklärung zu beſtehen daß die vereinigten

Streitkräfte der europäiſchen Mächte nicht etwa Abteilungen ſondern eine
ganze Koalitionsarmee das chineſiſche Gebiet würden falls die
chineſiſche Regierung irgend eine kriegeriſche Aktion zulaſſe möge dieſelbe

von ihr direkt ihren ungehorſamen Generalen oder ihren Untertanen aus
gehen Es handele ſich um die Integrität aller europäiſchen Beſitzungen
im fernen Oſten Gleichmut in dieſem Falle ſei geradezu ein Verbrechen

2Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

S Berlin 9 Mai
Beratung des Geſetzentwurfs
eich es

beſetzen
ten

Auf der Tagesordnung ſteht die dritte
betr Aenderungen im Finanzweſen des RSchatzſekretär Frhr v Stengel Namens der Ve erbündeten Regierungen

habe ich zu erklären daß dieſelben den Beſchlüſſen der zweiten Leſung nicht
bedauer O TAbleohne Bedenken gegenüberſtehen Sie u namentlich die hnung

des s 3 verkennen aber nicht daß das Geſetz auch i in der rigen

Faſſung einen dankenswerten Fortſchritt und eine wertvolle Grundlage flr
eine weitere Verbeſſerung im Reichshaushalt und für die Beziehungen in
den Einzelſtaaten iſt Daher werden ſie dem Gefetz in der vorliegenden
Faſſung ihre Zuſtimmung erteilen

Abg Pachnicke fr Vg Es iſt ſehr bezeichnend daß der Bundesrat
in dem Entwurf nur eine Grundlage für weitere Reformen ſieht Der
Bundesrat ſolle es ſich aber geſagt ſein laſſen daß der Reichstag die
Matrikularbeiträge nicht aufhebt ſondern ſie beibehalten will da ihre Auf
hebung unbedingt zu neuen Steuern fü hren würde

Abg v Kardorff Rpt Gegen die Bemerkungen des Vorredners
muß ich entſchieden proteſt ieren Partei tritt durchaus für Be
feitigung der Matrikularbeiträge ein Das Reich muß finanziell ſelbſtändig
ſein und nicht ein läſtiger Koſtgänger der Einzelſtaaten

Abg Sattler ntl Es wäre beſſer geweſen wenn man den Entwurf
ohne Debatte angenommen hätte Der jetzige Zeitpunkt iſt ſchlecht gewählt
um Zukunftspläne zu mache

Schatzſekretär Frhr v Stengel präziſiert noch einmal ſeine vorhin
abgegebene Erklärung

Abg Müller Sagan fr Vp Jch kann in dem Geſetz nur einen
Schritt auf einem abſchüſſigen Wege erblicken Man muß vorfſichtig ſein
und darf der Regierung nicht den kleinen Finger gebenNach weiteren Bemerkungen der Abgg v Richthofen konſ und
Fritzen Zt ſchließt die Debatte Das Geſetz wird in der Endab
ſtimmung gegen die Stimmen der freiſinnigen Volkspartei und der Sozial
demokraten angenommen Es folgt die t dritte Leſung des Etats

Abg Bebel Soz Aus der Rede des Kaiſers in Karlsruhe ent
nehme ich die Beſtätigung meiner eigen ten früheren Behauptung daß
Deutſchland ijoliert iſt was allerdings vom Reichskanzler neulich be
ſiritten wurde Jn Jtalien ſind die Sympathien der Bevölkerung offenbar
für Frankreich Das wurde auch durch den begeiſterten Empfang des
Präſidenten Loubet bewieſen Ueberall ſieht man ein Wettrennen um
große Rüſtungen und an der Spitze dieſes Wettrennens hat von den 60er

Jahren an Preußen Deutſchland geſtanden Die Völker haben dieſe
Rüſtungen allmählich ſatt Das Telegramm des Kaiſers nach Peters
burg Rußlands Trauer iſt Deutſchlands Trauer entſpricht nicht der
Volksſtimmung in Deutſchland Jch ſelbſt wul Se die Niederlage Ruß
lauds gegen Ja pan weil das ruſſiſchen Volke zum Vorteil gereichen
würde Ganz Europa hat ein lebhaſtes Jnlereſſe daran daß endlicheinmal in Nit land die Sonne der Kultur aufgeht Auch in Preußen
ſind erſt aus den Niederlagen von 1806/07 die modernen Reformen
hervorgegangen Aehnlich 1866 in Oeſtreich Der Kanzler ſagt Wasgeht uns die Mandſchurei an Wie wenig gleichgültig es für uns iſt
wer dort herrf geht t aus dem Jahresbericht des Ehrbaren Kaufmanns

Mei ne

dem

in Hamburg her Je ſchlechter wirtſchaftlich und finanziell Nußlandaus dem oſtaſiatiſchen Kriege hervorgeht deſto ſicherer ſind wir gegen
Einmiſchungen Rußlands in mitteleuropäiſche Dinge Ohne Rußland
wird Frankreich niemals einen Krieg mit uns anfangen Alſo auch
finanziell iſt die Niederlage n für uns von Wert Jm Anſchluß
hieran geht Redner auf die Finanzlage des Reiches ein ſeine Befriedigung
ausdrückend über die Beſe itigun ig der Zuſchußanleihe durch Erhöl ung der
Matrikularbeiträge Die Einzelſtaaten werden dadurch belaſtet und ſchränkenihre Sewili gungen für Kulowene ein Das kommt weil i 1 Reiche t die
Ben ingen für gewiſſe andere Zwecke ins Uferloſe gehen Daß
0 Mi l on en Mark zur Niederwerfung des Herero Aufſtandes genügen
werden glaubt niemand mehr Generalleutnant von Trotha kennt
weder Land noch Leute Welche Gefahren das ne ich ſich ziehen kann
zeigt das Schickſal Glaſenapps Was die Urſach des Aufſtandesbetrifft ſo liegen dieſe in der uferloſen Gewinnſucht einzelner und

ganzer Erwerbsgenoſſenſchaften in Betrügereien bei Kauf und Ver
kauf Selbſthilfe der weißen Händler und Rechtloſigkeit der Hereros
Mein Nachbar ſo Weile ein Weißer ſchoß einfach zwei rebelliſche

Hereros über den Haufen Ja was heißt da Rebellen Fernere Urſachen
Si ittliche Verfehlungen der Weißen während niemals die Hereros daran
gedacht haben weiße Frauen zu pergegaitgen Von dem Kolonialdirektor

erwarte ich genaue Auskunft darüder ob in dem Kriege weiße Jra auen und
Kinder von Hereros getötet ſind Ferner ob Hereros Männ Frauen

Rartinas Hochzeit
g8 Roman von Konſtantin Harro
Preije 7 Fortſetzung Nachdruck verboten
8 Mizis Blick irrte gleichgültig hierhin und dorthin Sie ver

ſtand den Zauber des Waldes nicht Die Einſamkeit ringsum
bedrückte ſie Mit einem Gefühl der Erleichterung hörte ſie

re z den Bach vornehmlich murmeln Das hohe Gras des
Erlengrundes ſchimmerte zwiſchen den Stämmen der dunklenfiehlt in Tannen Ein angekoppeltes Pferd graſte auf der Lichtung

iswert Hans Eugen der Uniform trug ſchritt der Reiterin eilends
entgegen

2 Endlich fagte er ihre kleine Hand von der S den Handzarkt ſchuh hochſtreifte mit heißen Küſſen bedeckend Du haſt mich

warten laſſen Geliebteſte
2 Schon glitt ſie von ſeinen Armen gehalten vom Braunen

erab

r Guten Tag Schatz Man kann nicht immer wie man8 win Es fgefo Es wäre Frau von Jatow aufgefallen hätte ich im
rantie Sonnenbrand reiten wollen Noch iſt die Hitze ſchauderhaft

em nicht ſo fuhr ſie abweiſend fort als er ſie feſt und
75 immer feſter an ſich drückte als ſein Mund en von ihren99 dwellenden Lippen laſſen wollte Wenn Du unartig biſt
31 reite ich ſofort wieder heim

Er mochte fürchten daß ſie ihre D rohung wahr machen
men würde So ließ er ſie denn mit einem Seufzer frei Er bot

r ſeinen Arm und ſie ſchritt ihm mit berückendem Lächeln in
fabrik de jetzt ſchwermütigen Augen ſehend dem Erlenbache zu

Am Waſſer war es kühl und heimiſch Ueppig wucherten
vrgi ßmeinnicht und Butterblume empor das Wieſenſchaumkraut
Achtete im Abendſonnenglanze Große Steinblöcke luden zum
ſten ein und von den Waldwieſen zur Rechten kam derAuf heißen Heu betäubend dahergezogen

Warum viſt Du geſtern fortgelaufen
t auf dem größten Steine ſaß

fragte Mizi die
Dicht am Ufer des Baches

ihr zu Füßen ruhte Hans Eugen Seine Hand wühlte in pen

blauen Blumen die den Menſchen als Sinnbild der Treue
gelten

Jch wollte meinen Vetter vermeiden antwortete der
Offizier Mein Anblick hätte zu ſeiner Erheiterung wohl
kaum beigetragen Aber laß jetzt die Welt Hier
ſoll allein unſere Liebe zu Worte kommen

Er haſchte nach ihren Händen um ſie zärtlich zu liebloſen
Du biſt unverbeſſerlich meinte ſie zwiſchen Lachen und

Schmollen Jch ſitze nur hier um vernünftig mit Dir zu reden
Zu ſolcher Rede gehört auch der Majoratsherr Sage warum
ſtehſt Du gerade jetzt ſo ſchlecht mit ihm

Das leidige Geld brach er unmutig aus Die lei
digen Paſſionen Ich ſoll Konrad mein Ehrenwort geben
keine Karte mehr anz zurithren Du lieber Himmel Man merkt
er hat die Aufregun ung des J nie gekannt Jch laſſe mir
überhaupt nichts abtrotzen Mag es denn gehen wie es geht
Ein Retter findet ſich wohl noch in der Not

Höre Dein Leichtſinn übertrifft ja den
Mizi ernſt

Er zuckte die Schultern
Jch bin ein ganz guter Kerl

ernſter werdend Jch ginge für Konrad durchs Feuer wenn
er ſich die Mühe nehmen wollte mich richtig zu behandeln
Sie behandeln mich alle falſch alle Seit meine Mutter tot
iſt habe ich keinen treuen Menſchen mehr

Und ich fragte Mizi vorwurfsvoll Jch die Deinet
wegen ſchon die böſeſten Worte hat hören müſſen Jch die
Du kompromittierſt

Zweifelſt Du an meiner Liebe fragte er leidenſchaftlich
Zweifelſt Du daran daß ich treu zu Dir ſtehen werde in

jeder Lebenslage Mädchen was biſt Du ſo kühl Laß uns
den berauſchenden Wein trinken den Jugend Schönheit Leiden
ſchaft für uns bereit halten Lieben heißt leben Und

Mizi

meinen ſagte

antwortete er ebenfalls

ſind wir jauchzend gen Himmel geſtürmt was kümmern uns

vie Abgründe die wir überſlogen Hat uns Ue berſch wang des

Daſeins auf Sonnenhöhen gehoben was ficht uns die kümmer
liche Welt an die weit weit unter uns gebi ieben iſt

Und in die wir zurück müſſen ob uns auch Abſtürze die
Glieder zerſchmettern ſprach Mizi beinahe mit Hohn

Warum ſollteſt Du nicht ewig
behauptete er

Warum zurück
höhen bleiben können Jch kann s

Natürlich Du lebſt ja von Reltar und Ambroſia Die
Sterne ſind die Kugeln der Roulette da doch die Paſſionen
auch zum Ueberſchwang des Daſeins gehören nicht wahr9

m n 4harten Worten

auf Sonnen

Er ſah betroffen von ihren zornglühend
zu ihr auf

Ah Du verhöhnſt unſere Liebe
Nicht ganz gab ſie zurück Erlaube mir daß ich auf

der Erde bleibe mir fehlt zum Fliegen die Courage
Du haſt kein Herz
Nein rief ſie ſchroff Nur einen Stein in der Bruſt

Kann ich dafür Mein Vater war vernarrt in ſein kluge
anmutige erfüllte ihm jeden Wunſch Mes Töchterchen er
Geburkstagstiſch brach faſt unter der Laſt der Geſchenke unjede neue Laune die mir durch den Sinn fuhr fand b
geiſterte Anerkennung Was wußte ich junges Di
von Alter vom Sterben Papa war längſt ein ganz alt
Mann und der Tod fragte nicht nach meinen Plänen ur
Wünſchen Was blieb von allen Koſtbarkeiten mein
ſonnigen Lebens Schulden O Du kennſt wohl au
das Wort das haſſenswerte Doch Du biſt ein Mann
tauſend W ſtehen Dir offen zum Fortkommen Mir
war die Welt bei Vaters Tode zugeſperrt

Nun denn erwiderte er ruhig Du ſagſt
bin ein Mann ich kann Rat

Sie ſchüttelte ungeduldig den kleinen

ſchaffen für

Jch werde mich nie als Laſt Dich hängen, ſagte ſie
eſtimmt



Seite 2 Mittwochund Kinder zu Gefangenen gemacht oder ob wenigſtens ſoweit es ſich
um die Männer handelt alles über den Haufen geſchoſſen wurde Jn
Kamerun ſtehen nach Angabe Sachverſtändiger ähnliche Ereigniſſe bevor
Wenn man die Millionen die für die Kolonien ausgegeben werden be
nützte um bei uns Oedländereien urbar zu machen ſo könnten wir
Hunderttauſende von Arbeitern als Bauern ſeßhaft machen Redner be
leuchtet die neueſte Vorlage in Preußen über die Beſtrafung des Kontrakt
bruchs ländlicher Arbeiter die ſich nur in der Form gegen die Arbeitgeber
in der Sache aber gegen die Arbeiter richte Dabei gehört die Angelegen
heit zum Bereiche der Reichsgeſetzgebung Dieſe Vorlage läuft hinaus auf
die ſchärfſte Verurteilung der Sozialpolitik wie ſie der Reichskanzler am
14 Dezember 1902 und am 20 Januar 1903 hier Namens des Kaiſers
verkündet hat Mecklenburg Rußland Preußen das iſt die Rangſtufe
dieſer drei Kulturſtaaten Traurig daß wir in Deutſchland ſo herunter
gekommen ſind Wir marſchieren nicht voran ſondern hinter allen Kultur
ſtaaten hinterher

Reichskanzler Graf Bülow Herr Bebel hat den Wortlaut des
kaiſerlichen Telegramms aus Syrakus nicht richtig wiedergegeben Aller
dings hat der Kaiſer ſeiner Teilnahme an jenem Unfall Ausdruck gegeben
bei dem ſo viele brave ruſſiſche Seelente ihr Leben verloren Jch glaube
die große Mehrheit im Hauſe und auch im Lande wird dieſe Anteilnahme
des Kaiſers verſtehen Die Art und Weiſe wie ein Teil der Preſſe über
dieſen Vorgang ſich geäußert hat iſt mit einem richtigen politiſchen
Empfinden und politiſchen Takt nicht vereinbar Wenn der Abg Bebel
ſo ſehr wie er behauptet Frieden unter den Völkern wünſcht wie kann er
da ſolche Angriffe gegen Rußland richten und ſo unverblümt ſagen er
wünſche die Niederlage Rußlands Das iſt eine Abweichung von der
ſtrikten Neutralität die ich als leitender Miniſter nicht mitmachen und
nicht billigen kann Der Abg Bebel ſprach auch über die Lage der Dinge
in Südweſtafrika Vei der gegenwärtigen Lage dort kann ich eine ſolche
Kritik wie er ſie geübt hat nicht für zeitgemäß halten Denn wie ſollen
wir jetzt zu einem ſicheren Urteil gelangen Wenn Vorwürfe gegen die
dortigen Offiziere gerichtet worden ſind ſo meine ich es kann denſelben
doch höchſtens vorgeworfen werden daß ſie ihre Perſon und ihr Leben
zu ſehr in die Schanze ſchlagen Und das iſt ein ſchöner Vorwurf Daß
ſo viele Offiziere gefallen ſind iſt doch gerade auch eine gründliche Wider
legung aller der Vorwürfe die in letzter Zeit überhaupt gegen Offiziere
gerichtet worden ſind Herr Bebel hat weiter den Aufſtand zurückgeführt
auf das Verhalten auf die Ausſchreitungen Weißer in Südweſtafrika
Darauf zu antworten überlaſſe ich dem Kolonialdirektor Nur eins will
ich ſagen Gewiß ſind auch unſere Landsleute dort nur Menſchen von
Fleiſch und Blut Wenn einzelne traurige Ereigniſſe vorgekommen ſind
ſo liegt das zum Teil mehr an dem Einfluß des Klimas und an der
plötzlichen größeren Machtvollkommenheit welche zu Ausſchreitungen hin
reißen konnte Aber ſolche Fälle ſind nur verſchwindende Ausnahmen
gegenüber der Selbſtzucht mit welcher die große überwiegende Anzahl
unſerer Landsleute dort ihre Arbeit verrichtet Jch halte es für meine
Pflicht dies ausdrücklich zu erklären Jch muß auch bei aller Hochachtung
vor den Miſſionaren bedauern daß dieſe gerade den gegenwärtigen
Augenblick gewählt haben um ſolche Angriffe gegen unſere Landsleute zu
richten wie ſie es getan haben Jn dieſem uns aufgedrängten Kampfe
iſt der Platz der Miſſionare an der Seite unſerer Landsleute Beifall
Herr Bebel berührte auch die Truppenſendungen nach Südweſtafrika Jm
allgemeinen muß ich dazu nachſtehendes ſagen Man hat gemeint wir
hätten von vornherein mehr Truppen hinſchicken ſollen und raſcher Aber
vom erſten Tage an wo die Aufſtandsnachricht eintraf habe ich dem
Gouverneur keinen Zweifel daran gelaſſen daß ich die Verantwortung
für alle Truppenſendungen übernehmen würde welche aus militäriſchen
Gründen irgendwie nötig erſcheinen Ich halte hier Sparſamkeit für ganz
unangebracht ja ſogar für ein Verbrechen Es ſind auch ſoviel Mann
hingeſchickt worden als von militäriſcher Seite verlangt wurden Und
an dieſem Standpunkt werden wir weiter feſthalten und wir hoffen da
auf die Zuſtimmung des Hauſes Was Herrn v Trotha anlangt ſo iſt
die Sache ſehr einfach Als ſich die Notwendigkeit ſtärkerer Truppen
ſendungen herausſtellte ergab ſich eine doppelte Schwierigkeit Einmal
war bei der ſtärkeren Truppe ein General erforderlich dann aber kann
der Leiter der militäriſchen Operationen aus zwingenden Gründen nicht
zugleich als Gouverneur im Zentrum ſitzen bleiben Was die Geſetzes
vorlage in Preußen gegen den Kontraktbruch ländlicher Arbeiter anlangt
ſo gehe ich darauf hier nicht ein Jch lehne es ab hier die Motive an
zugeben die die preußiſche Staatsregierung bei Einbringung dieſer Vor
lage geleitet haben Dafür iſt der preußiſche Landtag der Ort Endlich
hat Herr Bebel gemeint es beſtänden in der Welt gegen uns viele Anti
pathien die Welt habe uns gegenüber nur Neid und Haß Ich beſtreite
daß dieſe Antipathien gegen uns in ſo hohem Grade vorhanden ſind
Wenn es aber zuträfe ſo wäre es für uns doch nur ein Grund mehr
uns gerüſtet zu halten damit wir allen Eventnalitäten der Zukunft mit
Ruhe entgegenſehen können Ein anderes Mittel um unberechtigten Neid
und Haß ich wiederhole unberechtigt da wir zu Neid und Haß keinen
Anlaß gegeben haben zu entwaffnen ein andres Mittel als das Schwert
ſcharf zu halten iſt noch nicht gefunden worden Bravo

Kolonialdirektor Stübel Auf Bebels Fragen habe ich zu erwidern
Ein Befehl keine Gefangenen zu machen iſt nirgends gegeben worden
Auf Frauen und Kinder iſt nirgends geſchoſſen worden Unverwundete
Hereros ſind bis jetzt nicht gefunden noch gefangen genommen worden
Verwundete Hereros wurden teils von den Stammesgenoſſen mit fort
geſchleppt teils ſind ſie gefangen und alsdann vor ein Kriegsgericht ge
ſtellt worden Jn keinem Falle ſind Vergewaltigungen an Herero Frauen
feſtgeſtellt worden weder früher noch jetzt Die HereroFrauen werden ge
ſchont Heute morgen iſt mir noch ein Nachtragstelegramm dazu zu
gegangen Drei weiße Frauen ſind von den Hereros getötet worden die
Rettung der übrigen weißen Frauen iſt durchweg erfolgt durch eingeborene
Chriſten Der Krieg wird unfſerſeits geführt ohne Grauſamkeiten in den
Formen eines ordentlichen Krieges Jn weiteſten Kreiſen würde man ent
rüſtet ſein wenn ein Aufgeben der Kolonien von der Kolonialverwaltung
auch nur als möghech hingeſtellt werden würde

h e
Dir war alſo doch nur Spiel was mir heiliger Ernſt

geweſen unſere Liebe brauſte er auf
Er hatte ſich halb erhoben er faßte ſie an den zarten

Schultern Er hätte ſie hin und her geſchüttelt wenn ein
Etwas in ihren Augen ihm nicht geboten ſeiner Zornmütigkeit
Einhalt zu tun

Entſage wie andere auch entſagen flüſterte ſie zärtlich
mit ihrem zwingenden Blick Unſere Liebe war ſo ſchön ſo
heiter ſie hat unſere Jugend geſchmückt Und wenn wir lügen
müſſen trügen und heucheln um das bißchen Tand das wir
nicht entbehren können was tut s Unſere Liebe war reines
Feuer wir werden es hüten als heiligſte Erinnerung Liebſter
iſt ſolch ein Scheiden nicht tauſendmal klüger und beſſer als
das Aufbäumen gegen das Unabänderliche Wir ſind Menſchen
Das Schickſal zwingt uns doch

Du wirſt mich nimmer bereden ohne Kampf die Waffen
zu ſtrecken

Er hatte ſich neben ſie gedrängt ſein Arm unnſchloß ſie
Küſſe flammten auf ihrem Antlitz

Eine Weile blieb ſie ſtill Dann mit einer Kraft die man
ihrem zarten Körper nicht zugetrant hatte ſtieß ſie den Ver
wegenen zurück und ſchnellte empor

Dahin führt es wenn man die Klugheit in Schlaf lullt
ſagte ſie geringſchätzig Jch wünſche als Dame behandelt zu
werden Herr von Sterzenthal nicht als die ſichere Beute des
Stärkeren

Verzeihe
Auch er hatte ſich erhoben Die Stirn war finſter der

Blick geſenkt
Was willſt Du eigentlich fragte ſie ſcharf Jch kann

mich nicht mehr von Hauſe fortſtehlen Jch werde gründlich
beobachtet Es muß alſo zu Ende kommen ſo oder ſo

Wenn Du den Mut haſt mache ein Ende ſagte er dumpf
So laß uns Abſchied nehmen ſagte ſie leiſe Verſöhne

Dich mit Deinem Vetter ſuche Dein Glück
Fortſetzung folgt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Abg Gamp Rpt Dem Abg Bebel muß ich ſagen daß ſich das

preußiſche Kontraktbruchgeſetz gegen die Arbeitgeber nicht gegen die Arbeiter
richtet Die Kanalvorlage beweiſt daß die Kulturaufgaben unter der
Kolonialpolitik nicht leiden

Abg v Gerlach ſr Vg tritt einigen Ausführungen des Vorredners
über die Löhne der Landarbeiter entgegen

Abg Stadthagen Soz polemiſiert gegen Gamp
Abg Arendt Rp wendet ſich gegen die Bebel ſchen Schilderungen

von den Urſachen des HereroAufſtandes
Damit ſchließt die Generaldiskuſſion Beim Etat des Reichskanzlers

erklärt Staatsſekretär v Richthofen er hoffe es werde dem Auswärtigen
Amte gelingen die Ausweiſung des Deutſchen Steingruber aus Tomsk
in Sibirien zu redreſſieren

Der Etat wird bewilligt Beim Etat des Auswärtigen Amts erwidert
auf Anregung des Abg MüllerSagan fr Vp der Staatsſekretär
v Richthofen er bitte um Angabe der Einzelfälle um eine Verbeſſerung
der Behandlung deutſcher Geſchäftsreiſenden jüdiſchen Glaubens in Ruß
land herbeizuführen

Beim Kolonialetat wird ein Antrag Patzig die 2 Millionen Ent
ſchädigung nicht von der Bedürfnisfrage abhängig zu machen abgelehnt
Darauf vertagt ſich das Haus

Dienstag Etat des Reichsamts des Jnnern

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin welche am 11 ds Mis von Donaueſchingen kommend einen
etwa dreitägigen Aufenthalt in Straßburg i Elſaß nehmen werden mit
ihrem Gefolge am Himmelsfahrtstage dem Gottesdienſte in der dortigen
evangeliſchen Garniſonkirche beiwohnen Jm Anſchluß hieran gedenkt der
Kaiſer eine Kirchenparade abzuhalten

Der Präſident des Berliner Kammergerichts Exzellenz
v Drenkmann, iſt am Sonntag geſtorben Der Dahingeſchiedene der
ein Alter von 78 Jahren erreicht hat war einer der erſten Juriſten
Edwin v Drenkmann wurde am 6 Juni 1826 in Oppeln geboren er

von Drenkmann
ſtudierte in Berlin und Breslau Rechtswiſſenſchaft trat in den preußiſchen
Juſtizdienſt und wurde 1862 erſter Staatsanwalt beim Kammergericht in
Berlin nach raſcher Karriere wurde er 1876 erſter Präſident des
Appellationsgerichts in Marienwerder 1879 Senatspräſident beim Reichs
gericht in Leipzig 1889 wurde Drenkmann zum Präſidenten des Kammer
gerichts in Berlin ernannt und ihm der Charakter des Wirkl Geh Ober
juſtizrat ſpäter als Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat Erzellenz verliehen
1890 wurde er von dem König zum lebenslänglichen Mitgliede des
preußiſchen Herrenhanſes und zum Kronſyndikus ernaunt 1901 wurde
ihm der erbliche Adel verliehen

Die Ernennung des Generalleutnants von Trotha zum
Oberbefehlshaber für Südweſtafrika hat wie vorauszuſehen war auch im
Schutzgebiete ſelbſt große Ueberraſchung hervorgerufen Man gibt
ſich dort ſogar der Befürchtung hin daß das geplante Zuſammen
arbeiten v Trothas und Leutweins ſich als nicht durchführbar er
weiſen und den definitiven Rücktritt des Gouverneurs zur Folge haben
werde Der Spezialberichterſtatter des B meldet aus Windhoek
unter dem 8 Mai Wie ich aus abſolut ſicheren Quellen erfahre hat
Gouverneur Leutwein beſchloſſen gleich nach Uebergabe der Geſchäfte an
den General von Trotha der am 7 Juli in Swakopmund landen wird
nach Deutſchland zu gehen Die Elite alter Afrikaner erblickt hierin
eine eminente Gefahr für ganz Deutſch Südweſtafrika da ſein Fortgehen
oder Rücktritt unbedingt den ſofortigen Abfall aller bisher treu gebliebenen
Stämme einſchließlich derjenigen im Süden bedeuten würde Die Truppen
verlören damit zugleich ihr unentbehrliches Treiber und Wächterperſonal

Mordtaten bereit ſein Die Situation iſt demgemäß ſehr ernſt
Die hier geäußerten Befürchtungen werden auch in Berliner Kolonialkreiſen
geteilt

Jm Reichstage ſah am Montag die dritte Leſung des Etats
den Reichskanzler auf ſeinem Poſten auf der anderen Seite entlud der
Abg Bebel Soz in einer bitterböſen Fehde ſeinen Unmut gegen die
Regierung Alles was auf dem Gebiete der inneren und äußeren Politik
von ſich reden macht mißfällt dem Sozialiſtenführer Seine Ueber
treibungen und Jnkonſequenzen machten dem Kanzler die Entgegnung
nicht eben ſchwer Soweit die Stellung Deutſchlands zum ruſſiſch
japaniſchen Krieg in Frage kam klang aus den Worten des Grafen
Bülow eine warme menſchliche Teilnahme für die vom Unglück heim
geſuchten Ruſſen heraus Dieſes Mitgefühl ſteht natürlich nicht im Wider
ſpruch mit der politiſchen Neutralität Deutſchlands zu der ſich Abg Bebel
inſofern nicht bekannt hatte als er aus vollem Herzen den Japanern den
Sieg wünſchte Jn Bezug auf Südweſtafrika brachte Graf Bülow in
der Sache kaum etwas Neues vor Er übernimmt die Verantwortung
für alle notwendig werdenden Truppennachſchübe

Der zweite Deutſche Bankiertag welcher für den 16 und
17 Mai ds Jrs nach Berlin einberufen iſt wird im Beethovenſaal der
Philharmonie tagen Am Vorabend Sonntag den 15 Mai veranſtaltet
die Handelskammer von Berlin in Gemeinſchaft mit den Aelteſten der Kauf
mannſchaft einen Begrüßungsabend für die Delegierten Die Verhandlungen
ſelbſt werden Montag den 15 d M ihren Anfang nehmen Am zweiten
Tage ſteht die Novelle zum Stempelſtenergeſetz zur Debatte

Zur Turnerſchaftsfrage wird der Magdb Ztg aus Gra
gemeldet Der Gautag des ſüdöſtreichiſchen Turnganes erklärte die
jüngſten Beſchlüſſe des Berliner Turntages betreffend die Jnden
frage für einen ſchweren Eingriff in das Kreisrecht und verurteilt ſtreng
die gehäſſige und einſeitige Haltung Vorſitzender Götz bezeichnet aus
völkiſchen Gründen den Austritt des fünfzehnten Turnkreiſes aus der
deutſchen Turnerſchaft und Zuſammenſchluß zu einem Verband von
Stammvereinen für unbedingt geboten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originalvokal Berichte iſt nur mit Quehenangabe geſtattet

Halle 10 Mai
Durchreiſe Der König von Württemberg paſſierte geſtern

abend um 10 Uhr 26 Min auf der Reiſe von Breslau nach Stuttgart
den hieſigen Perſonenbahnhof

Jnuterpellation Die ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten bra
Stadtverordneten Sigung folgende Jnterpellatiin der geſtrigen on ein

das von uns trefflich bewaffnet iſt es würde außerdem zu den ſchlimmſten

wl

11 Mai Nr 110Jſt dem Magiſtrat bekannt daß der Polizeiſergeant Richter am 5 d 9
den Geſchirrführer Mansfeld durch Hiebe mit blanker Waffe verletzt ha
Und welche Jnſtruktionen ſind den hieſigen Polizeibeamten für den Gebraug
der blanken Waffe gegeben worden Die Anfrage wurde auf die Tages
ordnung der nächſten Sitzung geſetzt Sie hätte aber auch ſchon geſſer
beantwortet werden können Nach den amtlichen Ermittelungen iſt i
daß der Polizeiſergeant Richter dem Mansfeld 7 bis 8 Hiebe mit der
flachen Klinge verſeßt hat Mansfeld war nach eigenem Geſtändnie n

angeheiterter Stimmung und behandelte in dieſer ſeine Pferde ſo da
die Tiere im höchſten Grade beunruhigt teilweiſe auf den Bürgerßteigen
ſprangen und durch die Fahrerei die Paſſanten arg gefährdet wurden
Der Beamte hatte den Geſchirrführer bereits veranlaßt aus der Sche
kelle zu ſteigen und die Pferde zu führen Jn der Seebenerſtraße wolle
der bereits angetrunkene Geſchirrführer in den Gemsbock gehen undſeine erregten Pferde aufſichtslos auf der Straße ſtehen laſſen Da

dadurch leicht Unglück hätte entſtehen können duldete der Beamte
nicht daß ſich Mansfeld in dem Reſtaurant feſtſetzte Von
durchaus glaubwürdigen Zeugen wird bekundet daß Mangsfeld
daraufhin dem Beamten einen ſolchen Stoß gegen die Bruſt verſetzte da
ihm der Helm vom Kopfe fiel Als Mansfeld den Polizeiſergeanten daun
auch noch am Halſe würgte zog der Beamte den Säbel und verſetzte dem
renitenten Menſchen die Schläge mit der flachen Klinge Eine Zeugin
behauptet allerdings daß Mansfeld den Beamten nicht angegriffen habe
es iſt aber zu bemerken daß die Frau von dem Polizeiſergeanten Nichte
mehrfach wegen Verletzung ihre Pflichten als Hausmannsfrau zur Anzeige
gebracht iſt Ob die Darſtellung der unparteiiſchen Zeugen oder die Be
bauptungen der Frau richtig ſind wird durch die demnächſt ſtattfindende
Gerichtsverhandlung feſtgeſtellt werden

Telegrammübermittelung durch Fernſprecher Ez
nicht allgemein bekannt zu ſein daß die Teilnehmer der Stadt Fernſprech
Einrichtung durch den Fernſprecher ſowohl Telegramme aufliefern aig
auch ankommende ſich zuſprechen laſſen können Jn letzterem Falle werden
die Austertigungen der Telegramme nach dem Zuſprechen den Teilnehmern
durch die Poſt noch zugeſandt Dieſe Einrichtung iſt nicht nur bequem
ſondern erſpart auch Zeit namentlich iſt ſie für ſolche Teilnehmer von
Vorteil deren Wohnſtätte entfernt von dem Telegraphenamt liegt Die
Gebühren ſind verhältnismäßig gering denn es werden erhoben 3 bei
Aufgabe von Telegrammen neben der ſonſtigen Telegrammgebühr 1 Pig
für jedes Wort unter Abrundung nach aufwärts auf eine durch 10 el
bare Pfeunigſumme mindeſtens 20 Pfg b bei Zuſtellnug ankommender
Telegramme ohne Rückſicht auf die Wortzaht 10 Pfg Die Gebühren zu
a werden nach Monatsſchluß von dem Teilnehmer durch Boten eingezogen
die Beträge zu b werden bei Zuſtellung der Briefe die die Telegramm
ausſertigungen enthalten in Form von Porto erhoben Die Aufgabe von
Telegrammen durch den Fernſprecher iſt an eine vorherige ſchriftliche An
meldung oder ſonſtige Förmlichkeit nicht gebunden dagegen werden an
kommende Telegramme nur auf ſchriftlichen Antrag welcher ſeitens der
Halleſchen Teilnehmer an das Telegraphenamt zu richten iſt zugeſprochen

Der Verein zur Förderung des Unterrichts in der Math
matik und den Naturwiſſenſchaften hält ſeine 13 Hauptverſamm
Pfingſten 1904 in Halle a S ab Die Tagesordnung lautet Montag
23 Mai abends 8 Uhr Geſelliges Beiſammenſein im Goldenen S
chen Dienstag 24 Mai vormittags 9 Uhr Erſte allgem Sir
Eröffnung und Begrüßung Geſchäftliche Mitteilungen Vortrag von
E Grimſehl Hamburg Ueber den Betrieb der Phyſik als Naturwiſſen
ſchaft Vortrag von M Nath Nordhauſen Ueber die Bildungsaufgabe
der Mathematik innerhalb des Lehrplans der höheren Schulen
Uhr Abteilungsſitzungen Nachmittags 2 Uhr Beſichtigungen Abends
6 Uhr Feſtmahl mit Damen im Hotel Stadt Hamburg
25 Mai vormittags 9 Uhr Zweite allgemeine Sitzung Diskuſſion über
die von Herrn Grimſehl aufgeſtellten Theſen 12 214 Uhr Abteilungs
ſitzungen 4 Uhr Saaleiahrt mit Damen Endziel Zoologiſcher Garten
Beſichtigung unter ſachkundiger Führung 7 Uhr Einſaches Abendbrot
im Zoologiſchen Garten a 50 Mk Abends Feſtkneipe des Mathema
tiſchen Vereins zur Feier feines Stiftungsfeſtes im Hotel Kaiſer Wilhelm
bei der die Verſammlungsteilnehmer willkommen ſind Donnerstag
26 Mai vormittags 8 Uhr Dritte allgemeine Sitzung Diskuſſion
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über die von Herrn Nath aufgeſtellten Theſen 11 Uhr Geſchäftliche
Sitzung Kaſſenbericht Wahl von 3 Vorſtandsmitgliedern an Stelle
von Hamdorff Presler und Schotten Beſtimmung des Ortes der
nächſtjährigen Hauptverſammlung Antrag Pietzker betr Naturforſcher
Verſammlung Antrag Presler betr Mathematiſcher Studienplan auf
den techniſchen Hochſchulen Antrag Schotten betr Feſtbeitrag der Ver
ſammlungsteilnehmer Verſchiedenes 12 Uhr Mittageſſen im Bahnhofs
Reſtaurant 1 Uhr 16 Min Abfahrt nach Naumburg Spaziergang über
den Knabenberg nach der Rudelsburg 2 Stunden Marſch event Fahrt
nach Köſen von da Aufſtieg zur Rudelsburg Abends Geſelliges Vei
ſammenſein im Mutigen Ritter in Köſen Angemeldete Abteilungs
vorträge O Dietrichkeit Berlin Ueber Potenzentafeln K Geißler Char
lottenburg Der anſchauliche Zuſammenhang der Kegelſchnitte durch die
unendliche Kegelſchnittkugel E Grimſehl Hamburg Neue
Unterrichtsapparate Apparat zur Beſtimmung der Wellenlänge des Lichts
Einfaches Fernrohrmodell Einfacher Spektralapparat und Reflergonio
meter Augenmodell Apparat für das Trägheitsmoment E Löwenhardt
Halle a Die Begrenzung des chemiſchen Lehrſtoffs mit beſonderer
Berückſichtigung der Lehrbuchfrage W Oehls Halle a S Das Zeichnen
im naturwiſſenſchaftlichen Unterricht F Poske Berlin Ueber die Schwung
kraft Wetekamp Schöneberg b Berlin Ueber naturwiſſenſchaftl Lehrmittel
insbeſondere Anſchauungstafeln Alle Sitzungen finden im neuen Seminar
gebäude der Univerſität am Univerſitätsplatze ſtatt Dort befindet ſich auch
das Auskunftsbureau

Verband der Obſt und Gartenbau Vereine Am Sonn
abend tagte hier der Verband der Obſt und Gartenbau Vereine im Bezirk
der Landwirtſchaftskammer für die Proviuz Sachſen Der Vorſtzzende
Oekonomierat Garcke Wittgendorf hob hervor daß das letzte Jahr hin
ſichtlich der Aepfelpreiſe gezeigt habe daß das Volk unter allen Umſtänden
Obſt haben will und muß Neben den zumeiſt minderwertigen und do
gut bezahlten amerikaniſchen Aepfeln ſei auch das hieſige Obſt
zahlt da der Obſt Verbrauch gewachſen ſei gegenüber dem
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Bier und Alkohol Genuſſes Man könne keinen Obſt Zoll verlangen da
man Deutſchland aus ſich ſelbſt heraus nicht voll mit Obſt verſorgen
könne aber durch reelle Behandlung müſſe man die Kundſchaft ſich ſichern
die nicht amerikaniſche Aepfel kaufe wenn ihr zu angemeſſenen Preiſen
deutſches Obſt geboten werde Landwirtſchaftskammer Direktor Dr Rabe
begrüßte die Verſammlung zugleich Namens des durch einen Unfall fern
gehaltenen Präſidenten Major a D von Buſſe Zſchortau und erklärte
daß die Kammer und ihre Leitung nach Möglichkeit für die Förderung
des Obſtbaues eintrete Den Bericht über die Tätigkeit des Ausſchuſſes
für die Förderung des Obſt und Gartenbaues erſtattete Obſtbaubegamter
Schindler Halle Danach hatte der Ausſchuß 6000 Mk Staatsmittel
und 1000 Mk Kammermittel zur Verfügung Beihülfen ſind in
von 2102 Mk gegeben Der Verband zählt 132 Vereine mit 8231 Mu
gliedern das Verbandsorgan wird in 4700 Exemplaren ausgegeben
Es wurde dann eine recht rege Beteiligung an der Düſſeldor
Obſt Ausſtellung im Herbſt d J beſchloſſen im Jntereſſe der Vergrößernng
des Konſums hieſigen Obſtes in der Rheinprovinz und in Weſtfale
weiter zur würdigen Vertretung unſerer Provinz im Wettbewerb mit
Oeſtreich Holland und Frankreich wie andererſeits der Gedanke nicht ab
zuweiſen ſei daß auch für den Abſatz nach dem Auslande beſonders nach
Amerika eine richtige Beteiligung für unſere Provinz neue Abſatz Gebiete
mit Erfolg eröffnen könne Jn die Kommiſſion zur Vorbereitung der
Ausſtellung wurden Obſtbaulehrer Müller Diemitz Baumſchulbeſißer
Gran Körbelitz und Gartenbau Inſpektor Bißmann Gotha gewähl
Weiter ſoll die Ausſtellung in Zeitz rege beſucht werden welche der
bauverein für das Elſtertal bei ſeinem 25 jährigen Jubiläum veranſtaltel
Es hob daun Stadtrat von der Föhr Nordhauſen hervor daß man
dort gute Erfolge hinſichtlich der Steigerung der Obſtpachterträge durch
Heranziehung auswärtiger Pächter erzielt habe während Rittergutsbeſiße
v Helldorf Zingſt meinte daß wenn man auch mit größeren Pächtern
beſſer forrkommt als mit kleinen doch die erſteren noch ganz weſentle
höhere Einnahmen hätten als ihre Ausgaben betrügen und deshals
vielleicht noch größere Erfolge für die Beſitzer von Obſt Plantagen zu es
langen ſeien durch Selbſtverkauf in genoſſenſchaftlichem Zuſammenſchlus
unter Beihilfe der Landwirtſchaftskammer Der letzteren Anſicht trat
mehrere Redner entgegen welche die Zeit für ein ſolches Vorgehen nodh

nicht gekommen erachteten da bisher noch geringe Erfolge mit der 9
noſſenſchaftlichen Verwertung des Obſtes gemacht ſeien Von Geh Reg
Rat Dr Aderhold Berlln wurden dann die Schäden der Schorftran
heit des Kernobſtes an Trieben Blättern und Früchten hervorgerufen
durch die Pilze Fusicladium dendriticum am Apfelbaum und F jurinun
am Birnbaum dargelegt und auf die Bekämpfung derſelben als ne
wendig hingewieſen
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Nr 110 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Seite 311 Mai
Der hieſige Tierſchutzverein veranſtaltet zum Beſten ſeiner

e und Beſtrebungen heute im großen Saale des Wintergartens
3 Wohltätigkeitsfeſt welches eine ſolche Fülle von Darbietungen auf

n wird daß jeder Beſucher das Feſt vorausſichtlich in höchſtem Grade
triedigt verlaſſen dürfte Geſtern abend 8 Uhr fand die Generalprobe

die heute abend beſtimmte Feſtvorſtellung ſtatt Die eigentliche Leitung
Aufführungen hat Herr Hofopernſänger Bruno Heydrich übernommen

w die Kapelle des 36 Regiments unter perſönlicher Leitung des Herrn
ſikdirektor Wiegert führt den muſikaliſchen Teil aus Eröffnet wird
Abend durch einen von einer Dame geſprochenen Feſtprolog in welchem

5 die Ziele und Zwecke des Tierſchutzvereins im allgemeinen hingewieſen
D Fin reizendes lebendes Bild Märchen folgt hierauf welches

enilich bei der Kinderwelt großen Anklang und Beifall finden dürfte
Fegt hübſch vorgetragen wurden auch zwei Duette für Sopran und Alt

nch zwei junge Damen Der hieſige Lehrergeſangverein unter Leitung
v Herrn Profeſſor Reubke hat ſich ebenfalls in den Dienſt der guten

geſteltt und bringt eine Reihe von Männerchören zu Gehör die
Jerdings geſtern bei der Probe ausfielen Zwei ſehr hübſche Tänze
n Frau Stahlberg Wieſt eingeübt beſchließen den erſten Teil des
Jrogramms der durch den Vortrag der Arie Winterſtürme wichen aus

Walküre für Tenor eine weſentliche Bereicherung erfuhr Jn der
jäßt eine Zigeunerkapelle muntere Weiſen ertönen Den zweiten

al des Programms füllt die Lortzing ſche Operuprobe vollſtändig aus
die Oper wird von Herrn Bruno Heydrich perſönlich dirigiert und wurde
cgreus geſtern friſch und flott von allen Mitwirkenden geſpielt Das
nachmittags im Garten veranſtaltete Militärkonzert verlief unter ſtarker
Zeteiligung aller Stände in ſehr angeregter Weiſe Der Andrang des
Publikums war ein ſo ſtarker und anhaltender daß er zeitweilig zumal
giele Kinder ohne Begleitung Erwachſener erſchienen waren zu Unzuträglich
keiten führte denn beim Auftreten der Zigeunertruppe mit dem Bären
des Knechtes Rupprecht Elefanten geſtiefelten Katers uſw als der Jubel
nd die Begeiſterung aufs höchſte ſtiegen ſowie nicht minder beim Ver
xilen der vom Berliner Tierſchutzverein herausgegebenen Kalender und
Leſebüchlein wollte jeder der erſte ſein Billets zur heutigen Vorſtellung
ind nur noch in beſchränkter Anzahl in den Hofmuſikalienhandlungen
von Heinrich Hothan und Reinhold Koch ſowie an der Abendkaſſe

dent V Von der Univerſität Herr Dr jnrx Horſt Krahmer ladet durch
Anſchlag am ſchwarzen Brett zu ſeiner am Montag den 16 Mai mittags
12 ühr in der Aula der hieſigen Univerſität zu haltenden Antrittsvor
fung über Aemilius Papinianus ein

Der Verein für Erdkunde hatte geſtern abend im Evangeliſchen
Bereinshaufe en in welcher die Wahl eines 1 Vorſitzenden
mm Stelle des Herrn Profeſſor Dr Kirchhoff ſtattſand Die Abſtimmung
ergab die Wahl des Herrn Profeſſor Dr Ule zum 1 Vorſitzenden Die
übrigen Aemter des Vorſtandes blieben in ihrer bisherigen Beſetzung Jn
Anerkennung ſeiner hervorragenden Verdienſte um den Verein deſſen erſter

Borſizender er 80 Jahre geweſen iſt wurde Herr Profeſſor
pr Kirchhoff einſtimmig zum Ehrenvorſitzenden gewählt Jm weiteren
Ferlanf der Sitzung hielt Herr Paſtor J Butz einen Vortrag über Jm
äußerſten Süden von Amerika der ſehr viel Anklang und Beifall fand

Der Halleſche Ruderverein veranſtaltet zur Himmelfahrt im
Bootshauſe auf der Peißnitz ſein diesjähriges Anrudern Die Auffahrt
der Voote erfolgt nachmittags 4 Uhr Ein Kränzchen in der Tulpe

um Sonnabend den 14 d Mts der Feier anVerein ehemaliger 72 er feierte in Anweſenheit von zahl

wichen Gäſten insbeſondere von Vertretern der Brudervereine ſein ſechſtes
Stiftungsfeſt in den feſtlich geſchmückten Thaliaſälen Nachdem der
Porfißende Kamerad Baum gart die Feſtverſammlung begrüßt hatte
drachte Kamerad Leutnant der Landwehr Stade nach einer zu echter
Vaterlandsliebe ermahnenden Anſprache das Kaiſerhoch aus während
Kamerad Leutnant der Reſerve Rothe die Ziele der Kriegervereine Liebe
m Kaiſer und Reich und Kameradſchaft feierte Den Beſchluß bildete
die Aufführung von zwei Einaktern von denen der erſte Die Roſe von
Gorze eine das 72 Regiment betreffende Epiſode aus den Schlachten
um Metz darſtellte Die Konzert und Ballmuſik wurde von der Henſchel
ſhen Kapelle in bekannt trefflicher Weiſe durchgeführt

Welt Pauorama Gr Ulrichſtr 6 Der Feldzug 187071 wird
m dieſer Woche im Welt Panorama vorgeführt Die naturgetreuen Auf
nahmen reihen ſich dem bisher Gebotenen in würdiger Weiſe an Beſon
ders erwähnenswert iſt der Sturm auf den Spichererberg die Attacke der
Braunſchweiger Huſaren in der Schlacht bei Mars la Tour Erſtürmung
des Gaisberges ufw Den unvergeßlichen Kaiſer Wilhelm I ſehen wir
öfters auf Anhöhen mit unſerem ſpäteren Kaiſer Friedrich und ſeinen
Paladinen ſowie den bekannten Staatsmännern welche das Deutſche Reich
mit aufbauen halfen die Schlacht beobachtend und Befehle erteilend Ver
laſſene und niedergebrannte Orte und Schlöſſer geſprengte Brücken uſw
werden dem Beſucher vor Augen geführt Franzöſiſche Truppen und
Artillerie auf der Flucht Ueberrumpelungen franzöſiſcher Wachen kurz
alles das ſchaurig Schöne was der große Feldzug mit ſich brachte wird
in wohlgelungenem Bilde wiedergegeben Die Einnahme von Paris und
die Friedensverhandlungen Napoleons Unterredung mit dem eiſernen
Kanzler und die Fahrt Napoleons zum König Wilhelm am 3 September
bilden den Schluß der dieswöchentlichen Ausſtellung Mit Sonntag
den 15 Moi ſchließt das Panorama der vorgerückten Jahreszeit wegen
ſeine Pforten um im Auguſt die Ausſtellung wieder zu eröffnen Wir
empfehlen den Beſuch dieſer Bilderſerie auch den Schulen aufs wärmſte

Patentiert wurde Herrn Dr Hugo Winternitz hierſelbſt ein Ver
ehren zur Darſtellung eines wohlſchmeckenden pulverförmigen Ricinusöl
präparats

Walhalla Theater Jm Wetit Ringkampfe ſtanden geſtern Peyrouſe
gen Vau Eberie gegen Chriſtoph und Pierrard gegen Belling Als
Sieger gingen Peyrouſe in 8 und Belling in 13 Minuten hervor Der
Ringkampf Eberle gegen Chriſtoph blieb unentſchieden und wird hente
abend fortgeſetzt reſp zu Ende geführt

Apollotheater Das Hartſtein Enſemble mit den beiden tollen
Bnrlesken Ein Nachtaſyl und Aus einer kleinen Garniſon hat ob
wohl es nun bereits in der 4 Woche hierſelbſt gaſtiert nichts von ſeiner
Zugkraft eingebüßt Der beſte Beweis hierfür ſind die täglich ausver
kauften Häuſer Heute Dienstag führt das Hartſtein Enſemble Ein
gediaſgi zum 25 Male mit Hartſtein in der Rolle des Kutſchers Anton
raf auf

Ausflüge am Himmelfahrtstage unternehmen der Verein
ehem Grenadiere für Halle 2c von der Bergſchenke aus nach der
deide daran beteiligen ſich auch die Familienangehörigen Der Werk
meiſterverein nach Neu Nagoczy Abfahrt vom Hettſtedter Bahnhof
P Uhr Der Volksbildungsverein unternimmt am Himmel
ſahrtstage nachmittags einen Ausflug nach Lieskau Die Mitglieder ver
ſmmeln ſich am Weinberg von dort ab erfolgt ſpäteſtens 21 Uhr der
Abmarſch Auf dem Hinwege iſt zugleich eine Beſichtigung der Wald

mittags 11 Uhr findet die Beſichtigung der Zuckerraffinerie ſtatt Damen
haben jedoch in dieſem Falle keinen Zutritt

Verſchwunden iſt ſeit Sonnabend die 76 jährige Frau Alte
Promenade 6 Die geiſtig und körperlich geſunde Greiſin begab ſich um
3 Uhr nachmittags nach dem Nordfriedhofe und iſt bis jetzt noch nicht
zurückgekehrt Sie war bekleidet mit dunklem Kleid Pelerine und ſchwarzem
Spitzentuch um den Kopf

Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht um 12 Uhr nach
Zwingerſtraße 8 gerufen wo ein Schornſteinbrand vermutet wurde weil
einige Funken aus dem Schornſteine flogen Nach Feſtſtellung der Tat
ſache kehrte die Wehr in das Depot zurück

Unfall Die 14 jährige Anna Bachmann aus Amsdorf wurde
geſtern mittag in der Ranniſchenſtraße von dem Motorwagen Nr 42 der
Stadtbahn erfaßt und zur Seite geſchleudert wodurch ſie zu Falle kam
Sie erlitt eine kleine Hautabſchürfung an der rechten Stirnſeite Den
Wagenführer trifft keine Schuld

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Hydrocephalus 1 Lungenentzündung 3 Herzerweiterung 1 Nieren
entzündung 1 Pemphigus neonatorum 1 Myclitis 1 Darmkrebs 1
Ovarialtumor 1 Brechdurchfall 1 Lebensſchwäche 3 Selbſtmord durch
Erhängen 1 Luftröhrenkatarrh 2 Keuchhuſten 1 Herzmuskelentartung 1
Kachexie 1 Lungenſchwindſucht 2 Herzklappenfehler 1 Sarcommetaſtehen
im Becken 1 Banchfellentzündung 1 Herzinfufficienz 1 Perityphlitis 1
Herzleiden 1 ſchwerer Verbrennung 1 Selbſtmord durch Ertränken 1
Magenkrebs 1 komplizierte Schädelfraktur 1 pneumoniſche Jnſiltration 1
Gehirnblutung 1 Bruſtfellvereiterung 1 Otitis media 1 dazu Tot
geburten 4 Zuſammen 40 Darunter befinden ſich 7 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn ver
gangener Woche verſtarben an Carcinoma ulkeri 1 Lungen
entzündung 2 Bauchtuberkuloſe 1 Lebensſchwäche 2 Paedatrophia 1
Krämpfen 2 Pneumonie akuter Nephritis 1 Bauchfelltuberkuloſe 1 Me
ningitis tuberkuloſa 1 eitriger Gehirnhautentzündung 1 Bronchopneumonie
im rechten Oberlappen Darminvagination 1 Brechdurchfall 1 Lungen
tuberkuloſe 2 Erweichungsherd im Gehirn 1 infolge Selbſtmord durch
Ertränken I Zuſammen 19

Statiſtiſches Jm Monat April 18904 ſind in der Stadt Halle
433 Kinder als geboren angemeldet 225 männlichen und 208 weiblichen
Geſchlechts darunter 75 uneheliche Geburten 23 männliche u 25 weibliche
von hieſigen 16 männliche und 11 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 404 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
kunatboliſcher

mgoſaiſcher

22 ggeniſchterDiſſident
141 Perſonen männlichen und

dazu 15 Todtgeburten 275

1
Als verſtorben ſind angewſeldet

119 weiblichen Geſchlechts 260
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 32 männlichen 22 weiblichen Geſchlechts

von v7 7

i 11 16 6 87 i 716 20 5 2e 2180 12 8 J3831 40 8 11411 50 12 651 80 22 13e 917759 17 g 13J T71 80 5 20über 81 7 3 7 3 r wunbekannt 2 Sz S 141 männlichen 119 weiblichen Geſchlechts
222 waren evangeliſcher 12 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 26
Es waren 77 männliche 52 weibliche ledig 53 männliche
weibliche verheiratet 11 männliche 30 weibliche verwitwet

männliche 3 weibliche geſchieden
Geboren wurden 433 Todesfälle waren 275 mithin 158 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 179 geſchloſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 9 Mah Der Steindrucker Otto Büſching und Berta
Henze Talſtr 24 und Dölauerftr 25

22

S
O

Geboren 9 Mai Dem Bauarbeiter Albert Ebert ein S Karl
Gr Goſenſtr 30 Dem Zimmermann Julius Siegmund ein S Willi
Gr Goſenſtr 14 Dem Barbier und Friſeur Ernſt Keßler ein S Ernſt
Trothaerſtr 64 Dem Drahtzieher Adolf Worm ein S Fritz GabelsW erſtr 5 Dem Muſiker Oskar Schmidt ein S Arno r Brunnen

aße 49
Geſtorben 9 Mai Des Bauarbeiter Karl Roſt S Kurt 9

Eichendorffſtr 1 Witwe Marie Röhrig geb Beck 55 Leopoldſtr 32
Der Fabrikarbeiter Karl Kopſch aus Lettin 49 J Diakoniſſenhaus Der
Fabrikarbeiter Karl Wilsdorf d1 Dölauerſtr 27

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 9 Mai Der Schloſſer Paul Tintel und Klara TintelZndete 15 Der Bahnarbeiter Otto Ackermann und Emilie Schreiber

Dryanderſtr 21 und Bernburg Der Handarbeiter Otto Schlegel und
Minna Brode Steinweg S

Eheſchließungen 9 Mai Der Bahnarbeiter Alwin Sieler und
Anna Appenrodt Turmſtr 4 und Thomaſiusſtr 34 Der Schuhmacher
Richard Hörenz und Lina Wetzeſtein Brunoswarte 25

Geboren 90 Mai Dem Naurermeiſter Karl Günther ein S
Wilhelm Klinik Dem Barbierherrn Wilhelm Wenzke eine T Gerda
Turmſtr 156 Dem Kaufmann Albert Froſt eine T Charlotte Mans
felderſtr 63 Dem Keſſelheizer Wilhelm Schönerſtedt eine T Gertrud
Raffinerieſtr 282 Dem Buchhändler Johannes Hartmann Zw Gertrud
und Johannes Frieſenſtr 2 Dem Kaufmann Wilhelm Schrader eine T
Charlotte Bernhardyſtr 54 Dem Maler Ernſt Moritz eine T Charlotte
Mansfelderſtr 53 Dem Handlungs Gehilfen Otto Fiſcher eine T Gertrud
Streiberſtr 7 Dem Buchdruckereifaktor Karl Strunz ein S Walter
Lindenſtr 75 Dem Blechſchmied Otto Löffler ein S Rudolf Prinzen
ſtraße 19 Dem Tapezierer und Dekorateur Guſtav Schröder ein S
Rudolf Pfännerhöhe 29 Dem Schuhmacher Chriſtian Willhard ein S
Kurt Steg 8 Dem Schneider Robert Große ein S Arno Kuttelhof 13

Geſtorben 9 Mai Des Maurermeiſter Karl Günther S Wilhelm
1 Tag Klinik Der Jnvalide Adolf Körding 79 Liebenauerſtr 16
Der Arbeiter Guſtav Kerſten 31 J Der Arbeiter Otto Storch 16
Klinik Des Arbeiter Oskar Schütze T Klara 10 Krauſenſtr 1Des Privatmann Karl Gerlach Ehefrau Wilhelmine ged Trautmann 49
Germarſtr T Witwe Friederike Froſch geb Roſe 84 Charlottenſtr 1

Telegramme und leſßzte Nachrichten
Paris 10 Mai Meldung des B Nach einer

Meldung aus Petersburg überwacht Admiral Roſchdjeſtwensky in
Kronſtadt die Ausrüſtung der 11 Linienſchiffe und 17 Kreuzer die
Ende Juli angeblich auf dem Wege um das Kap Horn nach Oſtaſien
fahren ſollen Am weiteſten in ihrer Ausrüſtung vorgeſchritten ſind die
Kriegsſchiffe Siſſoi Weliki Navarin und Admiral Nachimow

Petersburg 10 Mai Meldung des B Hier ver
breitete ſich geſtern das Gerücht über ein geplantes ſchreckliches Verbrechen

in Kronſtadt Eine Perſönlichkeit wahrſcheinlich ein japaniſcher
Agent verſuchte eine gewaltige Exploſion herbeizuführen wodurch die
Feſtung Kronſtadt in die Luft geſprengt worden wäre Das Ver
brechen mißlang glücklicherweiſe Der Kommandant des Kronſtädter
Hafens Vizeadmiral Birilow beſtätigte daß ein Berbrechen geplant geweſen
ſei und daß es falls es gelungen wäre fürchterliche Konſequenzen nach
ſich gezogen hätte

London 10 Mai Wolff s Bur
Stanley iſt heute früh geſtorben

London 10 Mai Meldung der Vofſ Ztg Die Blätter ver
öffentlichen folgende Petersburger Drahtung General Kurpatkin
drahtete dem Zaren daß die ruſſiſchen Streitkräfte im fernen Oſten
ungenügend ſeien um einem Vorſtoß der japaniſchen Heere Widerſtand
zu leiſten Er habe verſchiedene Truppenkörper zurückgezogen und ſie für
die Verteidigung von Mukden und Charbin konzentriert

Newyork 10 Mai Meldung der Frkf Ztg Jn der 3 Avenue
au der 57 Straße erfolgte auf der Hochbahn ein Zuſammenſtoß nud
eine Entgleiſung Die Züge waren vollgedrängt von Paſſagieren
Mehrere Wagen hingen von der Hochſtruktur herab Ein Motorführer
wurde getötet 2 Perſonen ſchwer und viele leicht verletzt

Windhoek 10 Mai Meldung des B L Der augen
blickliche Beſtand an Typhuskranken in Otjihaenena beträgt zwei
Offiziere und 65 Mann einſchließlich der bereits auf dem Wege der
Beſſerung befindlichen Die Kranken ſind in dem ehemaligen Miſſions
hauſe untergebracht das jetzt in ein geſondertes Typhuslazarett umgewandekt

iſt 50 Betten und alles zur Verpflegung Nötige ſind vor einer Woche
dort eingetroffen und ein von Oberſtabsarzt Metzke aus Okahandja ab
geſandter Henneberg ſcher Trinkwaſſerbereiter iſt nach Otjihaenena unter

wegs Jm Windhoeker Lazarett liegen noch 40 Typhuskranke
welche ſeinerzeit von Onjatu hier eingeliefert wurden Jm Typhus
lazarett in Okahandja beſtehend aus einem feſten Gebäude
und einer Baracke liegen im ganzen 42 Kranke die Typhus
Rekonvaleszenten ſind in einer ExrtraBaracke untergebracht und dieſe
ſämtlichen Baulichkeiten liegen 500 Mtr vom großen Barackenlazarett ent
fernt Zur Waſſerverſorgung in Okahandja iſt eine neue Waſſerleitung an
gelegt außerdem iſt ein Hennebergſcher Waſſerbereiter im großen Lazarett

auch ein RöntgenſtrahlenApparat findet dort Verwendung Ferner iſt in
Abbabis ein Erholungsheim eingerichtet wo ſich die Typhus und Malaria
Rekonvaleszenten wieder kräftigen können Jn dem wegen des Typhus

ſehr verrufenen Karibib liegen im dortigen Typhuslazarett 26 Kranke
ein Hennebergſcher Waſſerbereiter iſt dort bereits ſeit zwei Monaten i

Tätigkeit

Windhoek 10 Mai Meldung des B Major von
Glaſenapp trifft Mitte dieſer Woche zu einem kurzen Urlaub hier ein
Oberſt Leutwein iſt mit feinen beiden Generalſtabs Offizieren geſtern für
einige Tage nach Karibib geſahren um die von dort abmarſchierende
Nord Abteilung eine Kompagnie zwei Geſchüttze zwei Maſchinengewehre
im ganzen etwa 200 Mann nnter dem Kommando des Oberleutnants
von Zülow zu inſpizieren Dieſe Abteilung ſoll das Detachement
des Oberleutnants v Volkmann in Grootfontein verſtärken Die lezzten

Nachrichten Volkmanns die vom 14 März ſtammen lauteten beruhigend
Mugden 10 Mai Ruſſ Tel Ag Japaniſch e Patrouillen

welche Tintſuontchen beſetzten zeigten ſich in Ligojang Eine kleine
japaniſche Abteilung Infanterie und Kavallerie beſetzte KuendiNſinn
die Station Dafiandian wurde von den ruſſiſchen Truppen beſetzt

Marktbericht
Dienstag den 10 Mai 1904

Der Afrika Reiſende Henry

Eier pro Mandel 0,8 Mk Sellerie pro Stück 0,05 0,18 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Kohlrüben vro Stück 0,05 0,08
Honig in Waben v Pfd 1,49 Nadieschen 2 Bd O,5 v

e pro Liter 0 15 0,18 Tomaten pro St 0,05 0,10
Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,35 Aepfel pro Mandel 0,25 1,00

Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Weißkohl per Stück 0,10 0,20 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Rotkohl per Stück 0,10 0,25 Enten pro Stück 2,50 3,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 0,10 Gänſe pro Stück 40 00
Mohrrüben p Mandel 0,16 ähne pro Stück 1,50 2,00
Rhabarber pro Bund 0,19 n übner pro Stück 1,25 2,50
Salat 2 Stück 08 0,10 Taubden pro Paar 0,80 1,20
Spargel per Pfd 0,60 65

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

e
utübertroffene Schönheits und Gesundheits Seife viel tausendfach bewshrt
Aerttſich empfoblene Kioder Seife einzig in ihrer Art Stück 50 Pf Erhbält
ſich io Apothekea Drogerien und Parfümerien wie auch das aicht fetteade
Myrraolün Glycerin Erfolg Vfeisse zarte Hände reioer schöner T

Beste Haut Pflege Mettel
WVaſſerſtände Am 9 Mai Weißenfels Oberpegel 2,41

Unterpegel 0,28 10 Mai Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,70 9 Mai Bernburg 1,17 Calbe Unter
pegel 0,65 Oberpegel 1,53 Dresden 0,54 Magde

holungsſtätte in Ausſicht genommen Sonntag den 29 d Mts vor

h ahardinen Stores Teppichen Lisch
ur Solide haltbare Ware in geschmackvollen Mustern

uth 8
Gr Steinstrasse 86/87

bedeutend ermässigt

Restbestände letzter Saison

burg 159
7

von e

r

S
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e

Sportwagen h 375 t grosses Auswahl billigste Preise

e Litronensaft 25 Pfg Bonbons ſüß n ſaner Pfd 8 Pfy

I r

Prozent ProzentS Rabatt Rabattlin Marken in Markennuf anf alle Warenalle Waren

Picknickdosen 65 48 35 Pfg Belluloidhälle 25 10 5 Pfg
Botanisiertrommeln 45 22 Pfg Gummihälle 25 22 18 10 5 Pfg

S e c 3

Brothüchsen unbängen 42 95 25 Pfg Ballsehläger 1Mk ,72 48 24 10 Pfg

Handtäsehehen 95 50 Pf Sypringseile 35 28 22 10 Pfy
Touristentaschen 2,25 u 1 W Pferdeleinen 48 25 18 10 Pfg

48 g Reifenspiele Paar 95 50 48 25 Pfg

S Rucksäcke 2,25 1,85 1,415 1 t50 ſ Harken 95 38 25 10 Pfg
Reisehandtaschen2,45,1,95 ,25M vpalen 95 38 25 10 Pfg

98 Pfg bis 20 R Sandgarnituren 3teilig 95 50 Pfg
Peldſlaschen undethen 9 50 25 Pfg Sandformen Sandspiels
Trinkhecher 50 38 22 18 10 Pfg
Sparierstöcke 9 65 50 35 25 Pfg Kinderwagen

v e

e

Se

een

S

rS

e

eleganteſten

Fimheersaft Flaſhe 9 42 Pfg Brauselimonadenhonhons 4 Pfg

Kirsehsaft 48 Pfg Schokolade Kakao
bekannt billigWurzhgaren fischkonsenen

e vorzüglich

Kürschner Bücher Gorki 28 Pſ
S gehatz 14 Pſ Bihbliothek fremder

m FPekstein Roman Zungen 28 Pfg
a 18 Pf Jena oder Sedan

Tolstoi S Ig H G ke

c

S

S SJ 5 eS

J Gr Vlrichstr Gr Ulrichstr Jh

e

98 S S

moderne Facon v Mk 2,50 pis 4,50
Herren Stroh Hüte enorm große

Answahl von Mk 1,25 bis Mk 27 d
hochelegante Reuheiten von Mk 2
bis 4,50Knaben u wer Strohhüöte
reizende Facçons v Mk 0,45 bis 3,50

ZTylinder Häte ſtets das Reneſte
spoit ſtaunend billig von 3,75 bis 15 Mk

allerbeſter und vennl her der Kiapphate ehe Unenattung ſchon
von Mk 7,50 bis 15 Mkun mit Kälbern ne

preiswert bri mir zum Verkanf Boppelbier ſ

Bial 4 Freund in Sreslau
h Mk Verlangen e und du

t S 7 c eon hen

T a

ute ab ſt

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den 11 Man

ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache7 m Magenleidende Rekonvaleszenten c em
pfiehlt Heinr müller Wwealle a S Lrauckestr 17 Schwemmebrauerei Fernſprecher 2649

t

Js Weiss
Halle a

e Woher

beweiſen die
Leiſtungsfäthigkeit

und
reiche Auswahl

derſelben

Hallori ia Fin u Poppelraahaeben

z

für Gertuereien und Landwirtſchaft ſowie ackmaschinen und alle Maäehk

geräito empfehlen in tadelloſer Ausführung zu billigſt geſtellten Preiſen und

In den letzten Tagen ſind uns mehrere Fälle mitgeteilt daß ſich Schwindi
unter Bezugnahme auf unſere Firma Eingang in verſchiedene Wohnungen
ſchaffen ſuchten Als Grund gibt betr Perſon an event

Snlousäen Reparaturen
ausführen zu wollen und auch Aufträge auf neue Jalonuſien ſi
nehmen ihr eigentliches Prinzip aber iſt ſich Gelegenheit zur Ausfühſtählen zu verſchaffen

Wir erklären hiermit daß wir nur auf vorher eingegangene BeſtellungAnſere Monteure führen ſiets einen Anweie unſerer Firma bei ſich
zur Unterſchrift vorzulegen haben

2all Jalousien u Rollladen Fabrit
Franz Rudolph Co eruerrecker el

Vürgerſ Privat Mittagstiſg T TNengeb Kind n F MiegeCharlottenſtr 2 III r Gfl Off unt V 6919 a d Exped

S hohen Rabattene t 3 Maſchinene S piese er Uale a
2 e e Als vomüglich und preiswert empfehle

2 u rrrastt i f2 oselweine RheinweingeS c h Königsmosel Fl 50 M Lanbenheimer Fl 30 Mk4 d V 3 h ZLräener v 60 Bodenheimer m 90tsrat en Von e z 3 a Enkurcher v 75 Hochheimer v l e
2 e T I Trabener n 90 Dürkhb Feuerderg 25an liekern wir S 73 Ueserer l Hlersteiner 40d S 4r Accordeons F Moſelwein vom Faß ter 55 PDreh In in sehr reicher 4uswahl S elegauter flüchtiger friſcher Weinwit ans e nen T en e J friſcher Waldmeiſter Hund 5 Pf Srig von Preislagen len r x 99 4n Robert Welse er z 95 Fri a s 90S e t rioh alz JS Fhorogrephen Zithern S m n fo h vol aller Arten r a r t h h e 3 e eS funktioniere wie Accord Harfen S r dretApparats von Mark Duett Konzert m Große Preisermäßigung

r e autwartg B Suit awe her Sio Herren Filzhüte elegante Neu War ertagt
S anvespielte alen heiten von Mk 1,50 bis 3,50 hoche eeehOÖ LLÖe Ia Quaut ut

los
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